
Förderzentrum Thanh Tam 
 für Kinder und Jugendliche mit Behinderung 

121 Phan Tu Straße 
Da Nang 
Vietnam 

Tel: (84) 2363 958 545 – Website: thanhtamschool.com 
 

Rundbrief in deutscher Sprache an unsere Förderer 
 
  

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Freunde und Unterstützer des Förderzentrums Thanh Tam für Kinder und 
Jugendliche mit Behinderung, 
 
Ich bin Schwester Anne Nguyen Thi Tuyet Lan, Direktorin und Leiterin des 
Förderzentrums für Kinder und Jugendliche mit Behinderung in Da Nang, Vietnam. 
 
Wir sind die Schwestern der Kongregation Saint Paul de Chartres. Unser Orden 
wurde vor mehr als 300 Jahren gegründet. Wir führen das Förderzentrum Thanh 
Tam verantwortlich seit dem Jahr 2008. Es wird von elf Ordensfrauen geleitet. 
Weiteres Personal setzt sich zusammen aus 43 Lehrerinnen – es sind meist Frauen -
, Therapeutinnen, weitere Angestellte und Beraterinnen und Berater. Unsere 
Kongregation hilft und unterstützt uns, wann immer wir in Not sind. Denn wir erhalten 
keine finanzielle Unterstützung durch den vietnamesischen Staat.  
 
Mit unserer Mission < geht zu den armen, kranken und ausgegrenzten Menschen > 
haben wir uns der Kinder und jungen Erwachsenen mit Behinderung angenommen, 
ohne deren Religion und die Weltanschauung derer Eltern zu beachten. Unser 
Leitspruch ist es, den jungen Menschen mit verschiedenen Ansätzen Hilfe zu 
gewähren, ihr Potential zu heben, Möglichkeiten zu finden für Beruf und Arbeit und 
sie in die vietnamesische Gesellschaft zu intergieren.  
 
Unser Förderzentrum nimmt Kinder und Jugendliche mit verschiedenen 
Beeinträchtigungen auf. Diese sind Hörschädigungen bis hin zur vollständigen 
Taubheit, Autismus, Down-Syndrom, Zerebralparese und Kinder im Rollstuhl. Als 
unsere vornehmste Aufgabe verstehen wir stets die Qualität unseres Dienstes zu 
erhöhen und zu verbessern. Dies geschieht in den einzelnen Sparten der 
Sonderpädagogik. Wir unterstützen Kinder und Jugendliche in den Bereichen der 
sorgsamen Pflege, der Eingliederung, der Ausbildung und der Entwicklung von 
Kompetenzen. Sie sollen so weit wie möglich ein Rüstzeug bekommen für ein 
eigenständiges Leben. Unsere Kinder und Jugendlichen sollen sich in das soziale 
Leben unserer Gesellschaft intergieren können. 
 
In diesem Jahr bietet das Förderzentrum Thanh Tam eine Begleitung für mehr als 
260 Kinder und für 45 Jugendliche in verschieden Sparten an. Sie können eine 
primäre Basisbildung erhalten, therapeutische Behandlung und eine berufliche 
Ausbildung. Die professionellen Ausbildungsprogramme beinhalten Grafikkurse am 
Computer, Schneiderei, Kunsthandwerk, Schreinerei, Bäckerei, Vorbereitung zur 
Dienstleistung in der Gastronomie und Gärtnerei. Sie erhalten dafür von uns ein 
Ausbildungsdiplom bzw. ein Zertifikat. Sie sind danach befähigt, einen Vollzeitberuf 



auszuüben. Denn wir verfügen über einen Kreis von Unternehmen, die unsere 
Jugendlichen mit ihren Besonderheiten begleiten können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für die anderen Kinder und Jugendlichen kreieren wir Arbeitsmöglichkeiten und 
Beschäftigung in unserem Förderzentrum. Alle diese Resultate waren möglich dank 
der Unterstützung und Begleitung unserer vielen Freunden und Förderer. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Seit zwei Jahren grassiert die COVID 19-Epidemie mit schwerwiegenden Folgen 
auch in Vietnam. Unser Förderzentrum musste mehrmals für Monate schließen. Die 
Sorge und die Begleitung der Kinder und Jugendlichen musste unterbrochen werden.  
Die Pandemie hält weiter an. In Vietnam verschlimmert sich zurzeit die Lage wieder. 
Die Anzahl der Geimpften in Vietnam ist noch zu niedrig. Wir wissen nicht, wie lange 
diese Situation anhalten wird.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gott sei gedankt, unser Förderzentrum hat Einiges an Unterstützung und Spenden 
von unserer Schwestern-Kongregation und von vielen Wohltätern erhalten. Dadurch 
konnten wir fortfahren mit einer Basisbezahlung unserer Mitarbeiterschaft. Wir 
konnten dadurch unser Personal während dieser schwierigen Situation behalten. 
Denn diese sind unser wichtigstes Gut. Viele der Eltern unserer Kinder und 
Jugendlichen haben ihre Arbeit verloren. Sie müssen im Angesicht großer finanzieller 
Sorgen leben. Eine gewisse Anzahl unserer Schutzbefohlenen wird nicht mehr in 
unserer Förderzentrum zurückkehren können, nachdem sie so lange zuhause 
bleiben mussten. Zumindest befürchten wir dies. Auch deswegen richte ich diesen 
Brief an Sie. Auch kleine Spenden sind große Hilfen. Damit Sie eine Größenordnung 
kennen: Ein Kind oder ein Jugendlicher kann von uns mit 1.000 € im Jahr versorgt 
werden.  
 
Akzeptieren Sie bitte unsere große und ergebene Dankbarkeit. Gott unser Vater soll 
Ihnen und Ihren Familien seine Gnade erweisen.  
 
Wir wünschen Ihnen ein schönes Weihnachtsfest und ein gesegnetes neues Jahr. 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit unserem besten Dank 
 
 
 
 
 
Schwester Anna Nguyen Thi Tuyet Lan 
Direktorin des Förderzentruns Thanh Tam 
Da Nang, Viet Nam 


